
Be bauungsplanSonde rge bie t„H olzlage rhalle n–Bre ite Ege rt“

ZusammenfassendeErklärungnach§10 Abs. 4BauGB

De rvorge nannte Be bauungsplanistmitortsübliche rBe kanntmachungam 03.02.2017 inKraftge tre te n. Im Z u-
ge de rAufste llung de s Be bauungsplans wurde n e ine Umwe ltprüfung sowie die Be te iligung de rÖffe ntlichke it
und de rBe hörde nund sonstige rTräge röffe ntliche rBe lange durchge führt(§2 Abs. 4, §§3, 4 BauGB).

Es be ste htdie Ve rpflichtung, nach Re chtskraftde s Be bauungsplans e ine zusamme nfasse nde Erklärung mit
Angabe nzurArtund W e ise de rBe rücksichtigungde r

–Umwe ltbe lange
–Erge bnisse de rÖffe ntlichke its- und Be hörde nbe te iligung
–ge prüfte nPlanungsalte rnative n

zue rste lle n.

1. Umweltbelange

BelangederUm welt ArtundW eisederBerücksichtigung

Re gionale Grünzüge sind von
Sie dlungstätigke itfre izuhalte n

Eswird aufe ine gute grünordne rische EinbindungindasLand-
schaftsschutzge bie tge achte t.

Kupfe r-, zink- ode r ble ige de ckte
Däche r sind durch Be schichtung
ge ge n e ine Ve rwitte rung zu be -
hande ln.

De m wurde so e ntsproche n und e ine bauordnungsre chtliche
Fe stse tzungge troffe n.

Starkre ge nvorsorge De rEntwässe rungsgrabe n istdurch e ine planungsre chtliche Fe stse t-
zungge schützt.

Bode nschutz Das Erge bnis de s fe stge le gte n Monitorings wird ze itnah de runte re n
Naturschutzbe hörde mitge te ilt.

Natur-u. Landschaftsschutz Eswurde nbauordnungsre chtliche Fe stse tzunge nzurDache inde ckung
und zurFassade nge staltungge troffe n.

Eingriffs-u. Ausgle ichsbilanzie rung Die Kompe nsationsmaßnahme n wurde n mitde runte re n Naturschutz-
be hörde abge stimmtund de n Eingriffsfläche n zuge ordne t. De rKom-
pe nsationsumfang umfasst0,4 haW E und 11.583 Biotoppunkte , e s
we rde n dazu Ausgle ichsfläche n in e ine m W aldbiotopge bie tde rGe -
me inde Ige rshe im ge schaffe n.

Immissionsschutz Im Be iblatt„Lärm“wurde gutachte rlich die Ve rträglichke itzurge plan-
te nW ohnnutzungim 180 m e ntfe rnte nGe bie tge prüft.

2. ErgebnissederÖffentlichkeitsbeteiligung

Stellungnahmen ArtundW eisederBerücksichtigung

ke ine ke ine

3. Behördenbeteiligung

Stellungnahmen ArtundW eisederBerücksichtigung

Große s zusamme nhänge nde s Bau-
fe nste r: abwe iche nde Bauwe ise für
maximale Ge bäude länge n

De m wurde soe ntsproche n.

W irksame Eingrünung und Größe n-
und H öhe nbe schränkungde rGe bäude

DasGe bie tistbe re itsgutdurchgrünt. De rGrünbe stand wird durche in
Erhaltungsge bot ge schützt. Bauordnungsre chtliche Fe stse tzunge n
re ge lndie Abme ssunge nfürGe bäude .

Ge ote chnik Die vorhande ne nGe odate nwurde nnachrichtlichunte rde nH inwe ise n
übe rnomme n.

Erdgasve rsorgungsanlage n De r Ve rlauf de r Ve rsorgungsle itung wurde in de n Be bauungsplan
aufge nomme n.



4. Planungsalternativen

in den Abwägungsvorgang einge-
stelltePlanungsvarianten

Bem erkungen

ke ine Aufgrund de rBe dürfnisse de rbe re itsange sie de lte nH olzlage rund de r

räumliche nNähe de rH olzlage rhalle nunte re inande rkanndasSonde r-

ge bie tnurandie se rSte lle sinnvolle ntwicke ltwe rde n.
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